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Geschätzte Leserin, geschätzter Leser

Die Sommerferien stehen vor der Tür 
und wir dürfen auf ein gelungenes 
Schuljahr zurückblicken. 

Im Kindergarten Mauren wurden vor 
kurzem zum zweiten Mal die Lego-
Spike Days durchgeführt. Die Kinder 
durften aus Lego Figuren bauen, 
welche mit Motoren versehen waren. 
Diese konnten sie danach program-
mieren und zum Leben erwecken. Dies 
hat bei allen Kindern für grosse Freude 
und Faszination gesorgt.

In der Primarschule Mauren war ein 
besonderes Highlight die Ausstellung 
im Kulturhaus Rössle. Die Kinder 
haben sich am Künstlertag mit einem 
Künstler beschäftigt und ihre Werke 
im Kulturhaus Rössle ausgestellt. 
Stolz haben sie ihre eigenen Kunst-
werke und die der restlichen Kinder 
präsentiert.

In der Primarschule Schaanwald 
wurde das Schuljahr ganz dem Thema 
Sprachen gewidmet. Die Bedeutung 
der Sprache wurde aus verschiedenen 
Blickwinkeln zum Thema. Dabei ging 
es um die Kommunikation in der deut-
schen Sprache, die Sprachen aller Kin-
der in der Primarschule Schaanwald 
und die nonverbale Kommunikation.

Im Team haben wir im letzten Schul-
jahr intensiv mit der Erstellung unseres 
neuen Leitbildes beschäftigt und dabei 
viel über Haltungen und Werte dis-
kutiert. Wir freuen uns das Leitbild zu 
Beginn des Schuljahres allen vorstellen 
zu können. Zudem haben wir uns mit 
neuen Wegen der Zusammenarbeit 
beschäftigt. 

Der Elternrat hat uns auch dieses 
Schuljahr wieder tatkräftig unter-

stützt. Alle Anlässe haben reibungslos 
funktioniert und wir konnten uns wie 
immer auf die perfekte Unterstützung 
verlassen. Herzlichen Dank dafür!

Ich danke der Gemeinde für die Unter-
stützung während des Schuljahres. Ein 
besonderer Dank gilt dem Gemeinde-
schulrat, der beratend zur Seite steht 
und wichtige Entscheidungen fällt. Der 
Werkhof und die Hauswarte haben 
uns beim Sportfest nochmal tatkräftig 
unterstützt und dafür bedanke ich mich 
ebenfalls herzlich. Es freut mich sehr, 
dass der Vorsteher und der Gemeinde-
rat der Weiterführung des Mittags-
tisches im Schaanwald zugestimmt 
haben. Somit ist die Mittagsbetreuung 
am Standort Schaanwald für die 
kommenden Jahre gesichert.

Die 5. Klässler der Primarschule 
Mauren und die 7. Stüfler der Primar-
schule Schaanwald halten ihr letztes 
SchauMal in den Händen. Ihre Pri-
marschulzeit ist vorbei und nach den 
Sommerferien beginnt die Zeit in den 
weiterführenden Schulen. Ich wünsche 
allen einen guten Start und alles Gute 
für die Zukunft. 

Dem gesamten Schulpersonal der 
Gemeindeschule Mauren-Schaan-
wald gebührt ebenfalls ein grosser 
Dank. Sie haben sich dieses Schuljahr 
wieder für die Kinder und die Schule 
eingesetzt, sei dies im Unterricht oder 
bei Projekten.

Ich wünsche euch viel Spass beim 
Lesen und beim Revuepassieren.  
Allen wunderschöne Sommerferien. 
Ich freue mich, euch im nächsten 
Schuljahr wiederzusehen. 

Cathy Lussi, Schulleitung
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NEWS AUS DEM LEHRERTEAM

UNSERE LEHRPERSONEN

GEMEINDESCHULE SCHAANWALD

KINDERGARTEN MAUREN

GEMEINDESCHULE MAUREN
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AUSBILDUNG
NEWS AUS DEM LEHRERTEAM

Wir gratulieren Marie Herneth
herzlich zur Masterausbildung: 
«Schulische Heilpädagogik» 
an der HFH Zürich. 

Nora Kieber hat ihre Ausbildung
zur  Fachexpertin: «Textiles Gestalten»  
erfolgreich abgeschlossen. 
Herzliche Gratulation.

Sylvia Mitchell absolvierte ihre Ausbildung 
zur pädagogischen Medienkoordinatorin. 
Herzliche Gratulation.

Wir gratulieren Cathy Lussi herzlich zu ihrem
erfolgreichen Studium: DAS – Diploma of 
Advanced Studies in Schulleitung. 

Auch dürfen wir Patricia Büchel
herzlich zur Masterausbildung: 
«Schulische Heilpädagogik» 
an der HFH Zürich gratulieren.



8

NACHWUCHS

Freya Rosa Matt 

Geboren am 15. Dezember 2024. Wir
gratulieren den Eltern Jessica Castro Lado 
und Simon Matt.

NEWS AUS DEM LEHRERTEAM

“Herzlich Willkommen auf dieser Welt, kleiner Sonnenschein! Mögest 
du immer von Liebe, Glück und Gesundheit begleitet werden.“

«Eine Erde ohne Kinder wäre
 wie eine Nacht ohne Sterne.»

Luca Merkt

Geboren am 17. Juni 2025. Wir 
gratulieren den  Eltern Nina 
und Ruven Merkt.

Jannis Josef Sieber

Geboren am  30. Mai 2025. Wir
gratulieren  den Eltern Andrea 
und Patrick Sieber.
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NACHWUCHS AUSTRITTE 24/25

Jessica Castro Lado (Klassenlehrperson)

Als Vollblutklassenlehrerin hast du mit viel Herz Kinder begeistert 
und gefördert. Sieben Jahre hast du die PSM mit deinem grossen 
Engagement und Humor bereichert. Die Kinder standen dabei 
für dich immer im Zentrum. Kein Wunder haben sie dich fest 
ins Herzen geschlossen. Im Dezember bist du Mutter von Freya 
geworden. Als Stellvertretung bist du noch bis Herbst in Mauren 
tätig, danach wirst du weiter schauen. Wir wünschen dir alles Gute 
und hoffen auf ein Wiedersehen an der PSM. Cuídate mucho! 

Liliane Kieber (Schulsekretariat)

Über 15 Jahre warst du an der Primarschule Mauren als 
Sekretärin tätig. Ob Büromaterial oder Lehrmittelbestellungen, 
Unterstützung der Schulleitung, Absenzen, Schulbudget oder 
Weckdienst von Kindern und Lehrpersonen – du hast die Fäden 
gezogen und zusammengehalten. Du bist unsere Lillifee, da du 
dich liebevoll und mit viel Überblick um jedes Wehwehchen oder 
Anliegen gekümmert hast. Danke für deinen Einsatz und deinen 
Einfallsreichtum. Jetzt widmest du dich vollumfänglich der Immo-
bilienverwaltung – dabei wünschen wir dir viel Erfolg!

Barbara Pohl (Klassenlehrperson)

Über 20 Jahre hast du mit grosser Hingabe als Klassenlehrper-
son unterrichtet. Du hast dich stets dafür eingesetzt, dass Kinder 
kreative Freiräume bekommen und sich nach ihren Interessen 
und Begabungen entfalten können. Nun ist es so weit – der Ruhe-
stand ruft dich! Engagiert, wie wir dich kennen, hast du bereits 
eine Reise nach Kanada geplant. Wir wünschen dir eine tolle 
Reise, viel Glück und Gesundheit!

NEWS AUS DEM LEHRERTEAM

Nina Merkt-Manser (Klassenlehrperson)

Du hast gleich zwei Stellvertretungen an unserem Schulhaus 
übernommen und die PSM damit sehr unterstützt. Letztes Schul-
jahr hast du die 5. Klasse übernommen, und dieses Schuljahr hast 
du im Jobsharing in der 2. Klasse gearbeitet. Wir bedanken uns 
herzlich für deinen Einsatz und freuen uns, dass eure Familie mit 
Sohn Luca weiter gewachsen ist. Wir wünschen euch viel Glück 
und Gesundheit



Danke für die tolle Zusammenarbeit !
 Für die lustigen, sowie herausforderden

 Momenten,  an unserer Gemeindeschule. 

AUSTRITTE 24/25

Katja Kieber (Klassenhilfe)

Danke für dein grosses Engagement und dein liebevolles Einfüh-
lungsvermögen bei den Kindern. Du hast zwei Jahre als Klassen-
hilfe an der PSM gearbeitet und auch dich, durch Reflexionen und 
Kurse weitergebildet und vertieft. Dabei warst du eine wichtige 
Stütze in herausfordernden Situationen für die Klasse und die 
Schulgemeinschaft. Danke für deinen unermüdlichen Einsatz und 
auch dir für deine Zukunft alles Gute.  

Lydia Marxer (Klassenhilfe)

Seit 3 Jahren begleitest du Kinder mit besonderen Bedürfnissen 
und unterstützt Klassenlehrpersonen. Dabei warst du stets liebe-
voll, bestimmt und klar. Damit warst du eine wichtige Stütze für 
die Klasse und die Schulgemeinschaft. Du warst sehr engagiert 
und hast dich mit Kursen weitergebildet und vertieft. Vielen Dank 
für deinen grossen Einsatz. Wir wünschen dir für deine neue 
Arbeitsstelle viel Erfolg und alles Gute.

 

NEWS AUS DEM LEHRERTEAM

Birgit Pechlaner (Logopädin)

Mit viel Verständnis und Fachwissen hast du als Logopädin Kinder 
im Spracherwerb gefördert. Danke, dass du dich vier Jahre lang 
den Bedürfnissen der Kinder angenommen und dich für sie 
eingesetzt hast. Du hast deinen grossen Erfahrungsschatz in 
ganzheitlichen Therapieansätzen mit uns geteilt und uns damit 
inspiriert. Wir wünschen dir für deine Zukunft alles Gute.     
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Danke für die tolle Zusammenarbeit !
 Für die lustigen, sowie herausforderden

 Momenten,  an unserer Gemeindeschule. 

AUSTRITTE 24/25
NEWS AUS DEM LEHRERTEAM

NEUES SCHULJAHR 25/26

Klasse 1a	 Tatjana Vielli 

Klasse 1b	 Theresa Sindler

Klasse 2a	 Lina Marxer

Klasse 2b	 Eva-Maria Schieffer/Ana-Lena Sindler

Klasse 2c	 Nadja Grebenz/Salome Elkuch

GEMEINDESCHULE MAUREN

GEMEINDESCHULE SCHAANWALD

Klasse 3a	 Ilse Vogt

Klasse 3b	 Rolf Marxer

Klasse 4a	 Ines Hasler

Klasse 4b	 Sylvia Mitchell

Klasse 5a	 Evelyne Jenni

Klasse 5b	 Tobias Matt

Unterstufe Mittelstufe

Mittelstufe Basisstufe

Eine Übersicht der Klassen und Lehrpersonen der Gemeindeschule  
Mauren-Schaanwald im neuen Schuljahr August 2025/26

Basisstufe A	 Sybille Condito/Nachbaur Lina*

Basisstufe B	 Diana Dörflinger/Carola Bischof

Mittelstufe A	 Regina Broggi/Laurina Marugg*

Mittelstufe B	 Caroline Ritter/Sarah Beck*

KINDERGARTEN MAUREN
Gruppe A Eule	 Judith Gassner

Gruppe B Reh 	 Sandra Müller

Gruppe C Fuchs 	Sybille Oehry

Gruppe D Eichhörnchen	 Jasmin Kobler/Monika Mähr Marxer

*Die neuen Lehrpersonen werden in der Dezember Ausgabe näher vorgestellt
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NEWS AUS DEM LEHRERTEAM

DIENSTJUBILÄEN 
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Herzliche 

Gratulation

5 JAHRE 

30 JAHRE 

25 JAHRE 

20 JAHRE 



DIENSTJUBILÄEN 

10 JAHRE 

15 JAHRE 
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TSCHÜSS MS A+B 
SCHAANWALD...

Alter: 	 12 Jahre
Hobbies: 	 Zocken, Fussball 
Herkunft: 	 Liechtenstein, Schweiz 
Lieblingsfach:	  Pause
Traumberuf: 	 Lastwagenchauffeur
Lehrer Vorhersage Beruf: 

Radiomoderator

Alter: 	 10 Jahre
Hobbies: 	 Fussball und mit meinen 

Brüdern abhängen
Lieblingsfach: 	Englisch
Herkunft: 	 Liechtenstein/Serbien
Traumberuf: 	 Keine Ahnung…
Lehrperson Vorhersage Beruf:  

Übersetzer

Alter: 	 11 Jahre
Hobbies: 	 Fussball, Basketball, Zocken
Lieblingsfach: 	Mathe, Pause, Sport
Herkunft: 	 Liechtenstein 
Traumberuf: 	 Bank oder Lehrer
Lehrperson Vorhersage Beruf:  

Buchhaltung bei der Bank

Alter: 	 11 Jahre
Hobbies: 	 Tennis, Malen und basteln 
Lieblingsfach: 	Deutsch und Mathe
Herkunft: 	 Mazedonien/Kosovo  

und Schweiz
Traumberuf: 	 Sportlehrerin 
Lehrpersonal Vorhersage Beruf:  

Krankenschwester

Alter:	 11 Jahre
Hobbies: 	 Zeichnen, Fussball und Tennis
Lieblingsfach:	 Sport und Informatik
Herkunft: 	 Nordmazedonien/ Albanien/

Schweiz 
Traumberuf:	 Buchhalterin, Architektin oder 

Lehrerin 
Lehrperson vorhersage Beruf:  

Innenarchitektin

Alter: 	 11 Jahre
Hobby: 	 Draussen spielen
Lieblingsfach: 	M&I, Mathe, und Sport
Herkunft: 	 Türkei
Traumberuf: 	 Wissenschaftlerin  

und Arzt
Lehrer Vorhersage Beruf:  

Wissenschaftlerin

 Fiona 

Serife

MedinaRaphael

Luka

Jonas 

NEWS
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Unsere Lieblingsmomente: 

-	 Olympic-Day 

-	 Skilager

-	 Fasnacht

-	 Tolle Klasse

-	 7.Stüfler Ausflug

-	 Übernachtung in der Schule

-	 Freibad

-	 Projektwoche

-	 Adventsatelier

-	 Abschlussfest
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ANLÄSSE
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ANLÄSSE

Sie befassten sich zuvor im Deutsch-
unterricht mit dem „Thema Märchen“ 
und konnten so Gelerntes praktisch 
umsetzen. Die beiden Schülerinnen 
waren sehr gut vorbereitet und haben 
den Kindern das Märchen eindrück-
lich vorgetragen. Die Kinder haben 
die Vorlesestunde genossen und 
waren dabei sehr aufmerksam!

Ein schönes Beispiel dafür, wie Ver-
netzung möglich ist und auf welche 
Weise , Wissen weitervermittelt 
werden kann! 

MÄRCHENVORLESESTUNDE
Auf Anfrage der Realschule Eschen besuchten zwei Schülerinnen die 
Kindergartengruppe Fuchs, um den Kindern ein spannendes Märchen 
vorzulesen.

ANLÄSSE

SYBILLE 
OEHRI
KGM



REISE IN DIE STEINZEIT 
ANLÄSSE

DIANA  
DÖRFLINGER 
GSSW  
 
BASIS- 
STUFEN, SW

Die beiden Basisstufen aus Schaanwald reisten zurück in die Steinzeit.

Gemeinsam klärten wir Fragen wie: 
Wie kleideten sich die Steinzeit-
menschen? Was assen sie? Welche 
Jagdmethoden gab es? Wie sahen 
ihre «Häuser» damals aus? Was war 
auf Höhlenmalereien zu sehen? …

Zudem lernten die Kinder wie wichtig 
das Feuer damals war und versuchten 
mit Feuerstäben selber Funken zu 
entfachen. 

Zum Abschluss des Themas gab eine 
kurze Aufführung mit den selbstge-
nähten Kostümen, dem Neandertha-
lerlied und einem Tanz für die Mittel-
stufe. Danach ging es für die Kinder in 
den Wald, in welchem verschiedene 
Posten auf sie warteten. Sie konnten 
«Steinzeitmühle» und «Steinzeitboc-
cia» spielen, Hütten bauen, am Feuer 
grillieren, ein Werkzeug bauen und 
Steine bemalen.

Es war ein spannendes Thema.

22
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REISE IN DIE STEINZEIT BESUCH BEI DER POLIZEI 
ANLÄSSE

DIANA 
DÖRFLINGER 
GSSW  
 
BASIS- 
STUFEN, SW

Zum Abschluss des Themas «Berufe» besuchten die beiden Basisstufen die 
Landespolizei in Vaduz. Es gab viel zu hören und zu sehen. 

Robin:

Ich habe viele Überwachungsbild-
schirme gesehen. Im Polizeiauto war 
ein Gitter.

Koray:

Ich habe zu Hause ein Walkie Talkie. 
Im Polizeiauto war auch ein Walkie 
Talkie.

Emylia:

Mir hat das Gefängnis gefallen. Dort 
gab es eine Toilette und ein Gitter. 
An der Wand waren Matten und eine 
Matte war das Bett.

Nejla:

Wir sahen ein paar Polizeiautos, Com-
puter, das Gefängnis… wir haben 
einen Radiergummi mit dem Polizei-
zeichen darauf, bekommen.

Lukas:

Wir sahen einen Räuber in einer 
Zelle. Und wir durften ein Polizeiauto 
anschauen und hineinsitzen.

Lea:

Ich habe ganz viele Waffen, Mützen 
und Messer gesehen.

Miliona:

Sie hatten sehr viele Kameras. Dort 
sah man Schaan und Vaduz.

Efe:

Zuerst sahen wir einen Film. Es hatte 
so viele Türen. Die Polizeiwache war 
sehr gross. 
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Die Kinder waren sichtlich begeistert, 
als sie mit dem Wasserschlauch sprit-
zen konnten  und im Rauchzimmer mit 
der Wärmebildkamera Gegenstände 
suchen mussten. 

Das Highlight des Tages war, als sie 
Kinder mit dem Feuerwehrauto zurück 
zum Weiherring Parkplatz fahren 
durften !

BESUCH BEI 
DER FEUERWEHR MAUREN
Am Freitag, den 6.6.2025 besuchte die Kindergarten Gruppe Reh 
und Eule die Feuerwehr Mauren.

SANDRA 
MÜLLER

JUDITH 
GASSNER 
KGM

ANLÄSSE
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ANLÄSSE

Die Kindergartengruppen Eule, Reh und Fuchs 
nahmen am Workshop „Ich Du = Wir“ teil. 

„ICH UND DU = WIR“ 

JUDITH 
GASSNER 
KGM

Zur Förderung der emotionalen und sozialen 
Kompetenz, durften wir mit Caroline Capiaghi 
vom Netzwerk Familie Liechtenstein, einen Work-
shop zum Thema „Ich und Du = Wir“ besuchen. 

Zur Person:

Caroline Capiaghi ist seit Jahren erzählend im 
deutschsprachigen Raum unterwegs. Ihre Erzähl-
kunst erheitert, erfreut, begeistert, berührt Klein 
und Gross. Mit ihrer kunstvollen Mundartsprache 
und den gekonnt eingesetzten Gesten lässt sie 
uralte Geschichten wieder lebendig werden.

Die Kinder erlernten spielerisch, anhand eines 
Märchens den achtsamen und wertschätzenden 
Umgang miteinander. Dabei wurde die Beziehung 
untereinander und das Gruppenklima gestärkt. 
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ANLÄSSE

Nicht nur die Primarschüler und Primarschülerinnen konnten sich über 
den Spiel- und Sporttag freuen, sondern auch alle Kindergartenkinder aus 
Mauren und Schaanwald kamen in den Genuss eines sportlichen Tages. 

SPIEL- UND SPORTFEST 
DER KINDERGÄRTEN UND 
BASISSTUFE

MEAR
MONIKA
KGM

BASIS-
STUFEN, SW

An acht verschiedenen Stationen 
wurde balanciert, geturnt, getanzt, 
gerannt und gespielt. Die Kinder 
hatten viel Freude und konnten sich 
in den unterschiedlichsten Bereichen 
betätigen. Der Tag endete mit einem 
letzten Tanzlied auf der Fussballwiese 
und so gingen die Kinder fröhlich, 
aber auch müde nach Hause.
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Arrived well in the rain forest – stopp 
– got a new name – stopp – learned 
about different animals in the green 
– stopp – met frogs, chameleons 
and Kingfishers – stopp – painted 
pictures – stopp – cleaned the rain 
forest from plastic – stopp – please 
keep in touch with nature – stopp – 
will be home soon

ADVENTURE IN THE 
RAINFOREST

ANLÄSSE

BARBARA
POHL

PSM

„LOVE OUR PLANET“

Wir Kinder durften verschiedene 
Workshops mit Spielen, Basteln und 
anderen Aktivitäten besuchen – und 
das alles in englischer Sprache!

Ganz nebenbei erfuhren wir viel 
darüber, wie wir mit unserem Plane-
ten Erde mit all seiner Tiervielfalt und 
wertvoller Pflanzenwelt umgehen 
sollten.

Das hat Spass gemacht!

Klasse 2a

NADJA
GREBENZ

PSM

Die Klasse 1c war zu Besuch bei einem Englischworkshop in Triesen

https://livethelanguage.li/

Im Juni erlebte die Klasse 2a einen tollen, englischen Vormit-
tag bei „Live the language“ in Vaduz
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ADVENTURE IN THE 
RAINFOREST Englishworkshop in Triesen

We drove from Schaanwald to Triesen 
for the Englishworkshop. When we 
arrived all of us got a nametag with an 
English name on it. 

We looked at some vocabularys about 
the theme “forest + animals”.  The 
teachers showed us some moves and 
we had to guess the right words.

We divided ourselves in three groups 

FOREST + ANIMALS
ANLÄSSE

MEDINA+
LUKA

MITTEL-
STUFE, SW

and played a competitiongame with 
these vocabularies and moves.

With the same group we could do 
three different tasks:

1.	 We saw a documentary about 
“forest + animals” on a big screen. 
We also could do a quiz about the 
noises of the animals.

2.	 The second station was a board-
game with lots of islands. Each 
had its task.

3.	 At the last station we could draw a 
picture of an animal und also print 
a picture of an animal on a bag.

Medina, Luka

Englishworkshop in Triesen mit der Mittelsufe SW



ANLÄSSE

SKILAGER IN DER 
FRÜHLINGSZEIT
Vom 10. März bis 14. März fand das traditionelle Skilager der 4. Klassen 
PSM und Mittelstufe Schaanwald statt.   

Am Montag, 10. März trafen wir uns 
bei der Post. Dann fuhren wir ins Mal-
bun. Dort angekommen, haben wir 
unser Zimmer gesucht und alles aus-
gepackt. Am Nachmittag hatten uns 
die Skilehrer in Gruppen eingeteilt. 
Am Abend machten wir eine Fackel-
wanderung. Als wir ins Bett mussten, 
haben wir noch ein bisschen geredet. 
In der Nacht schnarchte jemand so 
laut, dass niemand schlafen konnte. 
Ab Dienstag waren wir jeden Tag von 
9:00-11:30 Uhr Skifahren. Es hat 
sogar manchmal geschneit und wir 
machten eine Schneeballschlacht. 
Dann gab es Mittagessen. Am Nach-
mittag durften wir jeden Tag wieder 
los. Die anderen Klassen hatten ihren 
Skitag auch in dieser Woche. Einmal 
habe ich Herr Matt gesehen, wie er 
schmerzlos auf den Po gefallen ist. 
Immer um 16:00 Uhr gab es Zvieri. 

KLASSE
4B, PSM

Am Mittwoch kamen die Lehrer und 
wir hatten einen Filmabend. Am 
Donnerstag gab es eine Disco. Am 
nächsten Tag schafften es 12 Kinder 
beim Skirennen aufs Podest.  Dann 
ging es schon wieder nach Hause. Wir 
freuten, uns auf unser weiches Bett.
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Am ersten Tag sind wir mit dem Bus 
nach Malbun gefahren und haben 
dann unsere Zimmer eingeräumt, Mit-
tag gegessen und sind dann bis 16.00 
Uhr Skifahren gegangen. Am Abend 
haben wir eine Fackelwanderung 
gemacht.

Jede Gruppe ist einmal Schneeschuh-
laufen gegangen. Am Nachmittag 
ist das Peppermint gekommen und 
hat mit uns ein Schneekatapult 
gebaut. An einem Abend haben wir 
auch einen Film geschaut. An einem 
anderen Abend haben wir eine Disco 
gemacht. Am letzten Tag haben wir 
ein Skirennen gemacht und danach 
unsere Zimmer aufgeräumt. Danach 
sind wir nach Hause gefahren.

MERYEM,
RAPHAEL

MITTEL-
STUFE,SW

SOO SCHÖÖÖS
WETTER !!!
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SCHNEETAGE PSM
ANLÄSSE

Am Donnerstag sowie Freitag, 13. und 14. März, fanden die 
Schneetage der PSM statt.

Auch die Primarschule Mauren nutzte 
die letzten Wintertage für einen 
Schneetag in Malbun. 

So konnte man auch die Kinder der 
4. Klassen auf der Piste antreffen und 
kurz Hallo sagen, die in der gleichen 
Woche das Skilager durchführten. 

Die Schüler und Schülerinnen konn-
ten sich in drei verschiedenen Nivaus 
einteilen und auch Schlitteln wurde 
angeboten. Mit über 200 Schüler, 
aufgeteilt in Unter- und Mittelstufen 
und auf zwei Tage, klappte die Durch-
führung reibungslos und glücklicher-
weise unfallfrei. 

Vielleicht lag es an den feinen Chi-
cken Nuggets mit Pommes und Salat, 
die uns das Juva Hotel zum Mittag 
für uns alle machten und uns fest 
stärkten.

Trotz Müdigkeit waren die Schnee-
tage ein voller Erfolg und ein Erlebnis 
für alle Kinder. Ein grosser Dank 
an alle Begleitpersonen, die einen 
solchen Anlass ermöglicht haben. 

.  

SIMON MATT
PSM
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Dort gab es so „Escape-Boxen“, die 
man mit der Gruppe lösen musste. Es 
gab 6 Schlösser an der Box und an 
jedem Schloss einen Posten. Es hat 
Spass gemacht, die Rätsel zu lösen 
und auch Roboter zu programmieren. 
Als wir alle Schlösser geknackt hatten, 
hat jeder eine Minzbonbonschachtel 
bekommen.

BESUCH IM PEPPERMINT
ANLÄSSE

FINJA
SERAFINE

MITTEL-
STUFE,SW

TROMMELWORKSHOP

Wir haben viel getrommelt und zwei 
verschiedene Rhythmen gelernt. Wir 
haben auch ein Spiel gespielt, um uns 
kennenzulernen. Wir haben Trom-
meln, Boomwhackers und Basketbälle 
verwendet. Jeder, der wollte, durfte 
ein Lied trommeln und die anderen 
mussten raten. Es war cool und hat 
uns sehr viel Spass gemacht.

Am 14. April sind wir voller Vorfreude zum Peppermint gefahren

Jeweils am Mittwoch (09. und 16. April) ist die nette Magda-
lena zu Besuch gekommen.

FINJA
SERAFINE

MITTEL-
STUFE,SW



34

FASNACHT AN DER 
GEMEINDESCHULE  
MAUREN
Am Freitag 28.02.25 wurde ein kunterbunter Fasnachtstag an der 
Primarschule Mauren gefeiert.

An dieser Schulfasnacht durften die 
Kinder den ganzen Tag verkleidet 
kommen. Am Vormittag besuchte uns 
die Guggenmusik Röfischrenzer und 
stimmte uns so richtig auf die Fas-
nacht ein. Bunte, kreative verkleidete 
Schüler, Schülerinnen und Lehrperso-
nen tummelten sich auf dem Pausen-
platz. Die Kinder hielten beim Einzug 
eigengemachte Fanplakate hoch und 
tanzten wild zur tollen Guggamusik 
Polonaise. 

SIMON MATT
PSM

ANLÄSSE

Ein grosses Dankeschön an die 
Röfischrenzer, ihr habt den Kindern 
richtig Freude bereitet.

Am Nachmittag ging das bunte Trei-
ben im Altbau weiter. In unterschied-
lichen Stationen konnten sich die 
Kinder verweilen und spielen. Zum 
Abschluss trafen sich alle Schüler in 
der Aula.  Es wurde gemeinsam zum 
Hit: „Ich bin ein Möbelstück“ wild 
getanzt und die Kinder in die verdien-
ten Sportferien, und Fasnachtszeit 
entlassen. 

   Die 1. Klassen am Freitag Nachmittag 
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BESUCH IN DER 
MUSIKSCHULE ESCHEN

ANLÄSSE

Am 19. Februar besuchten die 1. und 2. Klassen der Gemeindeschulen 
Mauren/Schaanwald die Musikschule in Eschen. 

Zahlreiche Musiklehrer/innen waren 
vor Ort und präsentieren ihre Instru-
mente. 

Zur Begrüssung spielte die Musik-
schule uns eine coole Version des Lied 
Hexe Wackelzahn, welches alle Kinder 
zur Aufmunterung laut mitsangen. 

Danach durften die Schüler und 
Schülerinnen 1.5h auf Entdeckungs-
tour durch die Räume der Musik-
schule und viele spannende Instru-
mente kennen lernen. 

Manch Musiktalente zeigten sich jetzt 
schon im jungen Alter und alle hatten 
grossen Spass.

SIMON MATT
PSM
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ANLÄSSE

BAU EINES HASENSTALLS
In den letzten Wochen hat die Klasse 
5a zusammen mit ihrer Werklehrerin 
Anastasia Hasler ein beeindruckendes 
Projekt abgeschlossen. Gemeinsam 
bauten sie einen vier Meter langen 
Hasenstall und stellten ihn vor Ort auf. 
Das selbstgeplante Projekt war ein 
voller Erfolg und das Ergebnis kann 
sich wirklich sehen lassen!

Dieses Projekt zeigt, wie wichtig 
Teamarbeit ist und wie viel man durch 
praktische Erfahrungen lernen kann. 
Herzlichen Glückwunsch an die 5a für 
ihre grossartige Leistung! 

ANASTASIA
HASLER 
PSM

Bericht eines Werkprojekts der Klasse 5a PSM
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BAU EINES HASENSTALLS BESUCH IM LANDESMUSEUM  
Am 9. April ging die Klasse 5b der PS Mauren ins Landesmuseum in 
Vaduz. Sie besuchten den Workshop „Unter römischer Herrschaft“.

ANLÄSSE

SOPHIA
ANTONIA
PSM

Wir, die 5b, sind am Mittwoch, den 9. 
April, ins Landesmuseum gegangen. 
Wir hatten nämlich das Thema Römer 
in NMG. Und weil im Landesmuseum 
eine Ausstellung über die Römer 
gezeigt wird, war es eine gute Gele-
genheit, dorthin zu gehen.

Wir starteten im Sitzkreis und wurden 
von Chiara, der Leiterin aus dem 
Museum, sehr nett begrüsst. Wir 
besprachen, wann die Römer nach 
Liechtenstein kamen und wie lange 
sie hierblieben. Sie zeigte uns auf einer 
Karte auch, wo sie gesiedelt haben 
und wieso dort. Chiara gab uns nach-
gestellte Gegenstände der Römer und 
wir versuchten zu erraten, was es sein 
könnte. Anschliessend lösten wir es auf. 

Chiara hatte für uns Kleiderstapel 
vorbereitet. Es gab vier Gruppen. In 
jeder Gruppe bekam jedes Kind einen 
Kleiderstapel. Das war das Coolste – es 
war mega lustig! Danach mussten wir 
herumrätseln, ob wir wohlhabend, arm 
oder Sklaven waren. Bei manchen war 
es einfacher, bei anderen schwieriger. 
In unserem Raum gab es eine kleine 
Bühne. Jede Gruppe musste sich dort 
vorstellen und erklären, was wir im 
römischen Reich waren. Chiara half 
uns dabei.

Jetzt ging es zum Essen. Wir durften 
die Kleider sogar anlassen, das fanden 
wir lustig. Wir assen im Schloss-Café. 
Es gab nicht genug Sitzplätze, darum 
mussten drei Kinder am Kindertisch 
sitzen, und ein Kind sass auf dem 
Schaukelpferd.

Nach dem Essen gingen wir in die 
Ausstellung. Wir bildeten Zweierteams. 
Wir erhielten ein Kreuzworträtsel. Die 
Räume waren nummeriert. Das half 
uns das Kreuzworträtsel zu lösen. Nicht 
alle Kinder wurden fertig. Zurück im 
Raum mit den Kleidern lösten wir noch 
das Kreuzworträtsel auf.

Jetzt war es Zeit zu gehen. Die letzten 
zogen ihre Kleider aus und dann ging 
es nach Hause.

Vor dem Landesmuseum standen noch 
Chinesen, und einige Kinder machten 
mit ihnen Fotos. Es war ein schöner 
Ausflug, und allen hat es gefallen.
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KUNSTLERTAG PSM
ANLÄSSE

SIMON MATT
PSM

Jede Klasse widmete sich einem spe-
ziellen Künstler oder Kunststil, lernten 
diesen kennen und versuchten ihn 
nachzumachen. Gross war die Freude, 
an diesem Vormittag, sich voll kreativ 
auszuleben. Es wurde fleissig gemalt, 
gezeichnet oder gebastelt.

Die entstandenen Kunstwerke wurden 
im Kulturhaus „Rössle“ in Mauren aus-
gestellt. 

Am Mittwoch 7. Mai fand für alle Klassen der Primarschule Mauren der 
sogenannte „Künstlertag“ statt.
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MIT KUNSTAUSSTELLUNG
Im Zuge des Künstlertag, organisierte die Primarschule Mauren eine kleine 
Kunstausstellung im Kulturhaus Rössle für einen guten Zweck. 

Es wurden 725Fr. an freiwillige 
Spenden für das regionale Hilfsprojekt 
«Kinderleuchten» gesammelt. Diese 
werden zweckgebunden eingesetzt, 
für Kinder aus Familien in finanziellen 
Notsituationen und finanziellen Eng-
pässen. 

Dies kann in Form von Unterstützung 
bei Anschaffungen für das Kind sein, 
Übernahme von Rechnungen, die 
für das Kind sind, Ermöglichen von  
Freizeitausflügen , Abos im kleineren 
oder grösseren Rahmen, finanzielle 
Unterstützung für gesundheitliche 
Zwecke etc.

NORA 
KIEBER
PSM

ANLÄSSE

DANKE FÜR EURE 
SPENDA
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SPORTFEST 2025
ANLÄSSE

SIMON MATT
PSM, PSSW

Die Gemeindeschule Mauren-Schaanwald führte am 13.05.2025 ihren 
traditionellen Spiele- und Sporttag durch.

Da der Sportplatz in Eschen saniert 
und umgebaut wird, fand das diesjäh-
rige Sportfest im Freizeitpark Weiher-
ring in Mauren statt.

An zehn verschiedenen Spielstationen 
und mit rund 240 Kindern war der 
Spieletag ein voller Erfolg. Es wurde 
gespielt, gelacht und „gesportelt“, was 
das Zeug hält. Ein großes Kompliment 
an alle Kinder und Lehrpersonen für 
ihren Einsatz und die gezeigte Freude.

 Ein Dank geht auch an den Werk-
hof Mauren und den Elternrat für die 
grossartige Unterstützung und die 
Zwischenverpflegung.
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PROJEKTTAGE DER 
PRIMARSCHULE 
SCHAANWALD

ANLÄSSE

Die Lehrpersonen haben die Kinder in 
sechs verschiedene Gruppen ein-
geteilt. Es gab sechs verschiedene 
Projekte: Comic, Witze, Kochen, 
Theater, Singen und Dialektwörter. 
Beim Highlight Kochen haben wir 
Omeletten gekocht und zusammen 
gegessen. Es hat allen Kindern Spass 
gemacht, an den Projekttagen teilzu-
nehmen.

SERIFE
RAPHAEL

MITTEL-
STUFE, SW

Am Montag, den 26. Mai bis zum 28. Mai hatte die PSSW Projekttage.
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23. TALENTETAGE PSM
ANLÄSSE

Vom 26. bis 28. Mai fanden die Talentetage unter dem Motto 
„Mitbestimmen“ statt.

In jedem Atelier gab es Gelegenhei-
ten zur Mitsprache – ganz im Sinne 
von Artikel 12 der Kinderrechtskon-
vention. Denn Kinder haben ein Recht 
auf Partizipation: Ihre Meinung soll 
von Erwachsenen gehört und ernst 
genommen weren – besonders dann, 
wenn es um Dinge geht, die sie selbst 
betreffen.

Wie gewohnt konnten die Schüle-
rinnen und Schüler ihr Atelier selbst 
wählen. Sie entschieden sich für die 
folgenden elf Ateliers:

PATRICIA
BÜCHEL
PSM

Thema Mitbestimmen

Atelier 1 
Hoch hinaus

Atelier 2 
Kunstatelier

Atelier 3 
Leseratten und Bücherwürmer

Atelier 4 
Unsere Zeitung

Atelier 5 
polysportives Ballcamp

Atelier 6 
Abenteuer Wildnis

Atelier 7 
Wir machen Theater

Atelier 8 
Gesellschaftsspiele

Atelier 9 
Frühlingsgruss

Atelier 10 
Deine Stimme zählt

Atelier 11 
Ich bestimme mit

Eindrucksvoll waren auch die 
Besuche im Landtag, im Altersheim 
Mauren sowie von Vorsteher Peter 
Frick und der Jugendkommission 
Mauren – sie zeigten, wie wichtig 
die Beteiligung von Kindern in der 
Gesellschaft ist.

Tipp: Kinder aus der Gemeinde 
Mauren können ihre Ideen, Wünsche 
und Anliegen ganz einfach einbringen 
– über die Ideenbox. So ist Mitbestim-
mung jederzeit möglich.  
www.mauren.li/ideenbox

Es wurde miteinander gespielt, 
gestaltet, argumentiert und entschie-
den. Raketen flogen, im Wald ent-
standen Hütten, eine Zeitung und ein 
Theaterstück wurden entwickelt, und 
neue Bücher für die Schulbibliothek 
wurden ausgesucht.
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„SOMMER“
WANDERUNG PSM

ANLÄSSE

Unsere traditionelle Herbstwanderung 
mussten wir in diesem Schuljahr in 
den Sommer verschieben. Nichtsdes-
totrotz freuten wir uns auf einen tollen 
Wandertag mit perfektem Wetter.

Die Schülerinnen und Schüler konn-
ten zwischen sieben verschiedenen 
Routen wählen, die sich in Dauer 
sowie Schwierigkeit unterschieden.

In klassendurchmischten Gruppen zu 
laufen machte es umso spannender 
und stärkte unsere Gemeinschaft. 

SIMON MATT
PSM

Am 17. Juni fand unser traditioneller Wandertag der PSM in Malbun statt. 

Alle Wanderrouten führten am Ende 
zum Gänglesee im Steg.Dort konnten 
sich die Kinder erholen, etwas Grillie-
ren und rund um den Stausee mit den 
anderen Kindern spielen.

Ein besonderer Dank an Mike 
Schachtler der uns seit 5 Jahren 
«bedingungslos» als Begleitperson 
unterstützte. Liebe Grüsse Arbeits-
gruppe z‘freda und motiviert.  

Route 1

Route 5
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Route 1 Route 2

Route 3 Route 4

Route 5 Route 6

Route 7
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Traditionell reisen die 5. Klassen 
der Gemeindeschule Mauren am 
Ende der Primarschulzeit ins schöne 
Kleinwalsertal, um ihren baldigen 
Abschluss zu feiern und nochmals 
eine schöne Zeit miteinander zu  
verbringen.

Zahlreiche Highlights erwarten die 
Kinder. 

ABSCHLUSSLAGER DER 
5. KLASSEN PSM

ANLÄSSE

SIMON MATT
PSM 

Vom 23. bis 27. Juni  fand das Abschlusslager der Primarschule Mauren 
im schönen Kleinwalsertal in Österreich statt. 

Programm:  
	 Freibadbesuche
	 Rollercoaster
	 Breitach-Schlucht Wanderung
	 Bergabenteuer mit Felsenklettern, 

Bachüberquerung, FlyingFox und 
Abseilen von 40Meter Brücke

	 Fahrt mit der Walmendinger
hornbahn mit Rundwanderung 

	 Abschlussdisco

Wir wünschen euch viel Spass in der 
Lagerwoche und freuen uns jetzt 
schon, auf eure Abschlussshow am 
letzten Schultag. 

 

Lagerleitung

Rolf Marxer, llse Vogt, 
Patricia Büchel



INFOS
ABSCHLUSSLAGER DER 
5. KLASSEN PSM
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VERABSCHIEDUNG 
DER LESEBÄREN
Vor 13 Jahren wurden die Lesebären an den Gemeindeschulen             
Mauren-Schaanwald eingeführt.

Lesebären sind Senioren und Senio-
rinnen, die mit den Kindern gemein-
sam lesen. Ziel des Projektes war es 
vor allem Generationen zu verbinden 
und Kinder mit den Lesebären lesen zu 
lassen. Die Lesebären waren zuerst im 
Unterricht, dann aber vor allem in der 
Hausaufgabenhilfe ehrenamtlich tätig.

Die Lesebären haben den Kindern 
vorgelesen und die Kinder haben 
den Lesebären vorgelesen. Über die 
Jahre haben die Lesebären die Kinder 
auch in der Hausaufgabenhilfe beim 
Schreiben, Rechnen, Recherchieren 
und Lernen unterstützt.

INFOS

CATHY LUSSI
PSM, PSSW

Roland und die Lesebären

Die Lesebären waren stets sehr 
engagiert und haben sich Zeit für die 
Kinder genommen. Dabei konnten 
sie die Kinder im Leselernprozess 
unterstützen und ihnen auch bei 
mancher anderen Aufgabe helfen. Die 
Kinder hatten einen guten Draht zu 
den Lesebären und waren dankbar 
für ihre Unterstützung. Ebenso haben 
die Lehrpersonen und das übrige 
Schulpersonal die Unterstützung der 
Lesebären geschätzt. 

Da die Zeit mit den Lesebären in der 
Primarschule nun zu Ende geht möch-
ten wir uns nochmal herzlich bedanken.

Wir danken den Lesebären für…

…	 die Zeit, die sie sich für die Kinder genommen haben.

…	 das offene Ohr, welches sie den Kindern beim Lesen und Erzählen  
geschenkt haben.

…	 die Hilfe, die sie den Kindern bei den Hausaufgaben geboten haben.

…	 die Geduld, die sie in die Schule mitgebracht.

…	 die Unterstützung, die sie für die Lehrpersonen in der Hausaufgabenhilfe waren.

…	 die Geschichten, die sie den Kindern erzählt haben.
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NEUE LOGOPÄDIN IN MAUREN 
Im neuen Schuljahr übernimmt Muriel Wüst die Logopädiestelle von 
Birgitt Pechlaner an der Primarschule Mauren

Infos zu mir:

Ich heisse Muriel Wüst und bin 30 
Jahre alt. Ich arbeite seit zwei Jahren 
als Logopädin. Zurzeit bin ich an der 
Regelschule Schaan, im hpz und in 
Triesenberg tätig. Ab dem Schul-
jahr 2025/26 arbeite ich mit einem 
80%-Pensum in Mauren. Ich über-
nehme die Stelle von meiner Kollegin 
Birgitt. Vier Tage pro Woche bin ich in 
Mauren im Logozimmer über der Bib-

INFOS

liothek. Einen Tag pro Woche arbeite 
ich weiterhin in Triesenberg.

Ich komme aus Liechtenstein und 
wohne in Gamprin. In meiner Freizeit 
spiele ich Saxophon im Musikverein 
Cäcilia Schellenberg.

Ich freue mich sehr auf die neue 
Aufgabe und auf die Zusammenarbeit 
mit den Kindern, Eltern und dem 
ganzen Team.

Wir wünschen dir, liebe Muriel,  einen guten 
Start an unsere Schule  und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit

MURIEL
WÜST
LOGOPÄDIE



JAHRESRÜCKBLICK 
ELTERNRAT

DANKESCHÖN  

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Eltern und Mitgliedern des 
Elternrates für die Mitarbeit und ihren grossen Einsatz während des gan-
zen Schuljahres. 

Ohne eure Unterstützung wären all diese tollen Aktionen und Projekte für 
unsere Kinder nicht möglich! 

ANDREA 
ZECH 
ELTERNRAT 

Schaut rein und haltet 
euch aktuell! 

www.elternrat.li

Ein herzliches Dankeschön geht auch 
an unsere Elternratsmitglieder, die 
wir in diesem Schuljahr 2024/2025 
verabschieden:

•	 Julia Wenaweser  
	 (Vorstand und MSb)

•	 Sara Matt (5a)

•	 Mary Wohlwend (5a)

•	 Rudolf Robinigg (5b)

•	 Stephanie Robinigg  
	 (KGM Gruppe Eule)

•	 Melanie Senti  
	 (KGM GruppeFuchs)

Für die Zukunft wünschen wir euch 
alles Liebe und Gute und bleibt 
gesund!

Elternrat Mauren/Schaanwald

DANKE FÜR DEN  TOLLEN SCHULZNÜNI IN DEN LETZTEN 7 JAHREN!
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Der Elternrat ist zu Besuch bei der 
Kindergarten Gruppe B Reh 

ANDREA 
ZECH
ELTERNRAT

Die Kindergartenkinder Reh finden 
den SchulZnüni einfach suuuuper ! 
Wenn die Kinder möchten, dürfen sie 
auch beim Zubereiten der Früchte 
und des Gemüses mithelfen. Alle Kin-
der langen zu und freuen sich über 
das abwechslungsreiche Angebot. 
Sie mögen am liebsten Peperoni, 
Apfel und Bananen. Sie wünschen 
sich immer Wassermelonen, Zucker-
melonen und Erdbeeren. 

SCHULZNÜNI SCHAANWALD
DANKE FÜR DEN  TOLLEN SCHULZNÜNI IN DEN LETZTEN 7 JAHREN!

  

MELONEN, ÄPFEL,
ERDBEEREN,

REISWAFFELN, ...
EINFACH FEIN

 SCHULZNÜNI KINDERGARTEN 
MAUREN
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ANDREA 
ZECH 
ELTERNRAT 

Das Interesse war in diesem Jahr 
besonders gross. Es wurden weit 
über 100 Artikel zum Verkauf aus-
gestellt.

Der Erlös wurde 1:1 dem Verkäufer 
oder Verkäuferin weitergegeben

Wir bedanken uns recht herzlich für 
das Helferteam

Jasmin & Armin, 

Martina & Marcel, 

Alexandra & Martin,  

Claudia & Peter, 

und allen Kindern

„VELOBÖRSE 2025“ 
Im März fand die beliebte Velobörse für alle Interessierte und Familien im 
Maurer Saal statt. 
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FREIWILLIGE FAHRRAD
KONTROLLE 2025
ANDREA 
ZECH
ELTERNRAT

Die Schulkinder durften an diesem 
Tag mit dem Fahrrad in die Schule 
kommen. Dieses wurde kostenlos 
einem Sicherheitscheck durch Fach-
kräfte unterzogen.

Wir danken Herr Bartel von der Bike-
Garage Triesen und Brigitte Lehnherr, 
Gemeindepolizistin für die Durchfüh-
rung und Kontrolle.

Ein weiterer grosser Dank an die 
Gemeinde Mauren-Schaanwald für 
die finanzielle Unterstützung. 

Wir möchten die Wichtigkeit dieser 
Aktion unterstreichen und es erfreut 
uns sehr, wie rege und gerne das 
Angebot genutzt wird.  

Für die Verkehrssicherheit und bis 
zum nächsten Mal. 
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Anfang Mai organisierte der Elternrat die Aktion „Freiwillige Fahrradkontrolle“ an 
der Primarschule Mauren.



Aktion: Heissluftballon!

ANDREA 
ZECH
ELTERNRAT

Jedes Kind, das zu Fuss zur Schule/
Kindergarten kam, konnte sich 
morgens in die Liste eintragen und 
kleine farbige Papierkügelchen auf-
pinnen. Die Kinder waren alle hoch 
motiviert zu laufen und ihren Teil zum 
steigenden Heissluftballon beizutra-
gen. Wiederum eine tolle Idee dieser 
Arbeitsgruppe «Jeder Schritt zählt» 
vom Elternrat Mauren/Schaanwald. 

 JEDER SCHRITT ZÄHLT

IMPRESSIONEN SCHULSTANDORT MAUREN

IMPRESSIONEN SCHULSTANDORT SCHAANWALD
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 JEDER SCHRITT ZÄHLT
Am 2. und 3. April 2025 fanden die Elternbesuchstage der 
Gemeindeschule Mauren-Schaanwald statt.

ANDREA 
ZECH
ELTERNRAT

An zwei Vormittagen durften die Eltern 
in den Schulalltag eintauchen und sich 
ein Bild vom Unterricht machen. Diese 
Gelegenheit wurde rege genutzt. 

Gleichzeitig sorgte der Elternrat für eine 
Kinderbetreuung. In der Pause lud der 
Elternrat alle herzlich ein, um sich bei 
Kaffee und Kuchen mit anderen Eltern 
und Lehrpersonen auszutauschen. 

ELTERNBESUCHSTAGE

PRIMARSCHULE MAUREN

PRIMARSCHULE  SCHAANWALD
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Am 28. Januar 2025 fand im Zuschg in Schaanwald eine Podiumsdiskus-
sion zum Thema «Resilienz: Hilf mir stark zu werden – aus Vertrauen wird 
Selbstvertrauen» organisiert vom Elternrat Mauren/Schaanwald statt. 

ANDREA 
ZECH
ELTERNRAT

Dabei berichteten Experten, wie Eltern ihre 
Kinder zu selbstbewussten und resilienten 
Persönlichkeiten erziehen können. Praxisnahe 
Erfahrungen und konkrete Tipps standen im 
Mittelpunkt.

Moderiert wurde die Veranstaltung von Cathy 
Lussi, Schulleiterin der Gemeindeschulen 
Mauren/Schaanwald.

Fachleute aus den Bereichen Psychotherapie, 
Sozialpädagogik, Schulsozialarbeit, Sport und 
Bildung – darunter Monika Kind, Corina Dürr, 
Harald Kreuzer, Bettina Schwung, Günther 
Wohlwend und Sybille Oehry – betonten, dass 
eine stabile emotionale Bindung in der frühen 
Kindheit entscheidend ist. Kinder, deren 
Grundbedürfnisse nach Sicherheit, Sichtbar-
keit und Geborgenheit erfüllt werden, können 
schneller Selbstvertrauen entwickeln. 

Ein zentraler Aspekt ist das frühzeitige Loslas-
sen: Bereits beim Übergang in den Kinder-
garten oder beim eigenständigen Schulweg 
lernen Kinder, sich neuen Situationen zu 
stellen. Dabei soll der Elternteil nicht immer 
direkt präsent sein, sondern dem Kind ermög-
lichen, eigene Erfahrungen zu sammeln und 
so seine Unabhängigkeit zu fördern. 

Ebenso wichtig ist es, Ängste der Kinder 
ernst zu nehmen, ohne sie zu beschämen, 
und gemeinsam schrittweise Lösungen zu 
erarbeiten. Konflikte mit Mitschülern werden 

PODIUMSDISKUSSION 

als normaler Bestandteil der Entwicklung 
betrachtet, aus denen Kinder lernen, mit Her-
ausforderungen umzugehen, wenn sie nicht 
sofort von den Eltern behoben werden.

Neben diesen emotionalen Lernprozessen 
spielt auch der Sport eine bedeutende Rolle, 
da Bewegung und spielerische Aktivitäten das 
Selbstbewusstsein stärken. Ebenso bieten 
Jugendtreffs einen Raum, in dem Kinder 
soziale Kontakte knüpfen, Freundschaften 
schließen und ihre Rolle innerhalb einer 
Gruppe entdecken können. Insgesamt zeigt 
die Diskussion, dass Resilienz nicht allein von 
inneren Faktoren abhängt, sondern wesent-
lich durch gezielte elterliche Unterstützung, 
das Loslassen in entscheidenden Übergangs-
phasen und das Fördern sozialer Kontakte 
entwickelt wird. Die praxisnahen Beiträge 
lieferten wertvolle Anregungen, wie Eltern ihre 
Kinder optimal auf die Herausforderungen des 
Lebens vorbereiten können.

Nach einer lebhaften Diskussion wurden 
Fragen aus dem Publikum beantwortet. Die 
Experten waren sich einig, dass Resilienz 
durch Vertrauen, soziale Kontakte und das 
schrittweise Loslassen gefördert wird. 

Zum Abschluss freute sich der Elternrat 
Mauren/Schaanwald über eine äusserst 
gelungene und informative Veranstaltung. Er 
bedankte sich herzlich bei allen Teilnehmern 
und Gästen für ihr Kommen. 
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